Bericht von der Landesmitgliederversammlung der Grünen Jugend

Was für die Grünen die Landesdelegiertenkonferenz ist, ist für die Grüne Jugend die Landesmitgliederversammlung, die dieses Mal in Freiburg stattfand. Vom 9. bis 11. Dezember kamen über 100 junggrüne Menschen aus ganz Baden-Württemberg zu uns in die Waldorfschule Wiehre, um ein Wochenende lang über das Leitthema BürgerInnenbeteiligung zu diskutieren. Nach der gewonnen Landtagswahl im März war ja viel von der neuen "Politik des Gehörtwerdens“ die Rede. Für die Grüne Jugend stellte sich die Frage: Wie kann BürgerInnenbeteiligung in der Praxis aussehen? Und wie können vor allem auch die Partizipationsmöglichkeiten von jungen Menschen gestärkt werden? 
Zu diesem Thema gab es am Samstag zunächst spannende Workshops, bevor wir am Sonntag dazu eine Resolution diskutierten und verabschiedeten.
Darin fordern wir u.a. die Abschaffung des Quorums bei Volksentscheiden und ein kommunales Wahlrecht für alle BürgerInnen, um so auch Menschen mit Migrationshintergrund eine aktive Teilnahme am politischen Geschehen zu ermöglichen. Außerdem möchten wir Kommunen und BürgerInnen das Recht auf die Abwahl von BürgermeisterInnen zusprechen. 
In der weiteren Antragsberatung am Sonntag fand auch die Forderung der Grünen Jugend Freiburg nach einer Umstellung der Badischen Staatsbrauerei Rothaus auf Bio-Produktion eine große Mehrheit. 
Am Samstag zogen wir zusammen mit dem Grünen Landesvorsitzenden Chris Kühn und Landwirtschaftsminister Alex Bonde eine erste Bilanz der rot-grünen Regierungszeit. Insgesamt fällt diese deutlich positiv aus, allerdings gibt es auch Bereiche, in denen wir uns ein stärkeres Engagement gewünscht hätten: In der Asyl- und Flüchtlingspolitik wollen wir endlich die Abschaffung der Residenzpflicht. In der Drogenpolitik sollte stärker auf das Prinzip „Hilfe statt Strafe“ gesetzt werden. Und vor allem in der Innenpolitik sollte langsam mal erkennbar werden, dass es auch wirklich einen Wechsel im Ministerium gab - Vorratsdatenspeicherung, Alkoholverbot auf öffentlichen Plätzen und Alkoholverkaufsverbot darf es mit uns Grünen nicht geben! Wir regieren nicht gegen, sondern mit den BürgerInnen.
Dennoch bleiben Erfolge bei BürgerInnenbeteiligung, Bildung und Energiewende weiterhin Gradmesser für die Arbeit der kommenden Jahre. Wir sind überzeugt, dass der Wechsel Baden-Württemberg gut tut. Die Grüne Jugend Baden-Württemberg wird auch weiterhin konstruktiv und kritisch am neuen Baden-Württemberg mitarbeiten.
Denn eines ist sicher: Die Grüne Jugend hat auch weiterhin den Anspruch Grüne Politik jung, grün und stachelig konsequent zu vertreten. 
Nach drei arbeitsreichen, anstrengenden und vor allem schönen Tagen in Freiburg konnten wir die Landesmitgliederversammlung am Sonntag müde, aber zufrieden verabschieden und freuen uns auf ein spannendes Jahr 2012.
Alle Anträge in ausführlicher Form sind in Kürze auf der Homepage der Grüne Jugend Baden-Württemberg zu finden unter http://lmv.gjbw.de.

